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Monatsumfrage von „Die Familienunternehmer 
- ASU“ und „Die Jungen Unternehmer - BJU“ 
 
Die Umfrage wurde im November 2009 unter 498 Mitgliedern 
von „Die Familienunternehmer - ASU“ und „Die Jungen 
Unternehmer - BJU“ durchgeführt. 
 
Themenfelder: 

I. Bewertung Ressortbesetzung 
II. Macht Gabriel die SPD zukunftsfähig? 

III. Zukunft der Grünen auf Bundesebene 
IV. Quartalsfrage: Investitionshemmnisse 
V. Quartalsfrage: Krisenbetroffenheit 

VI. Quartalsfrage: Kreditkosten 
VII. Quartalsfrage: Personalplanung 

 
 
 
 
 
 

Halten Sie die Besetzung der folgenden Ressorts für eine gute Wahl?
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Glauben Sie, dass Sigmar Gabriel die SPD regierungsfähig 
macht?
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Wo sehen Sie die Grünen zukünftig auf der Bundesebene?
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Die größten Investitionshemmnisse (in Prozent, Mehrfachnennungen)
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Wie stark ist Ihr Unternehmen derzeit von der Krise betroffen?
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Sind die Kreditkosten für Ihr Unternehmen seit Jahresbeginn… 
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Werden Sie in den nächsten 6 Monaten…
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